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Wir Frauen in der kfb
sind spirituell verwurzelt,
haben Klarheit über unseren Auftrag,
denken politisch und feministisch und
setzen uns konkret für benachteiligte Frauen ein.

Unsere 
Vision
Wir beziehen unseren Auftrag aus biblischen Quellen, leben einen 
bunten und anziehenden Glauben und gestalten Kirche. 

Wir schaffen Räume, in denen sich Frauen wohl und beheimatet fühlen 
und sich entwickeln können. 

Wir ermutigen Frauen ihr Leben und die Welt zu gestalten. 
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Die kfb Wien in Zahlen Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen in

der Diözesanleitung und den Vikariatsleitungen:
Melitta Toth (Vorsitzende) 
Friedl Stary (Stellvertreterin) 
Maria Roth (Stellvertreterin, Vikariatsleiterin Süd) 
Dr.in Veronika Prüller-Jagenteufel (Geistliche Assistentin diözesan)
Brigitte Lettinger (Vikariatsteam Stadt) 
Gerda Tiefenbrunner (Vikariatsteam Stadt)
Barbara Müller (Vikariatsleiterin Nord) 
Gerti Täubler (Stellvertreterin Nord) 
Margit Thenmayer (Stellvertreterin Nord)
Doris Hartl (kooptiert, Vikariatsleitung Nord) 
Sr. Magdalena Eichinger (Geistliche Assistentin Nord) 
Ulrike Schmitt (Stellvertreterin Süd) 
Mag.a Maria Luise Schmitz-Kronaus (Stellvertreterin Süd)

Arbeitskreisleiterinnen:
 Bildung - Melitta Toth 
 Entwicklungszusammenarbeit - Gerti Täubler 
 Bewahrung der Schöpfung - Mag.a Lore Weisswasser
 Gesellschaftspolitik - Traude Novy 
 

Hauptamtliche Mitarbeiterinnen in Diözesanleitung und 
Viakriatsleitungen:
 Anni Van den Nest (Diözesanreferentin, AKR EZA & Bildung) 
 Rosi Gmeiner (Vikariat Nord, AKR Spiritualität) 
 Ursula Kleibel (Finanzreferentin, AKR Gesellschaftspolitik & EZA) 
 Mag.a Silvia Richtarz (Vikariat Süd, AKR Bewahrung der Schöpfung)
 Mag.a Johanna Sofaly (Vikariat Stadt, Layout)

Cristina Lanmüller-Romero (Familienfasttag)

Die kfb ist Teilorganisation der 

Pfarrmitglieder pro Vikariat: 

grün: Vikariat Nord:         5.228 MG
gelb:  Vikariat Süd:          2.689 MG
blau:  Vikariat Stadt:           934 MG
Gesamt:                                                  8.851 MG

Zentrale Mitglieder pro Vikariat: 

grün: Vikariat Nord:           135 MG
gelb: Vikariat Süd:             168 MG
blau: Vikariat Stadt:           240 MG
Gesamt:                                   543 MG

• Im Arbeitsahr 2011/12 konnten wir 140 neue Mitgliedsfrauen begrüßen.

• Wir haben über 57 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen in Diözesan- und  
Vikariatsleitungen und diözesanen Arbeitskreisen. 

• In 245 Pfarren gibt es aktive kfb - Gruppen. 

• 2011/12 haben 324 Bildungsveranstaltungen mit 7.660 Teilnehmerinnen 
statt- gefunden. Davon 246 Pfarrveranstaltungen mit 5.892 Teilnehmerinnen 
und

• 78 zentrale Veranstaltungen mit 1.768 Teilnehmerinnen.
  
• Die Mitgliederzeitung kfb-aktuell erschien drei Mal im Jahr, die Jahres-

planung ein Mal. 
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Neunzig Frauen kamen am 17. September zum diözesanen kfb-Impulstag. 
Die Tagung stand unter dem Jahresthema der Katholischen Frauenbewegung 
Österreichs, „Heute Christin sein“ mit einem Impulsreferat von der geistlichen 
Assistentin der kfb, Veronika Prüller-Jagenteufel. 

Einen intensiven Austausch zum Thema ermöglichten die  
Gesprächsgruppen im „Weltcafé“ am Nachmittag. 

Besondere Beachtung fand die Präsentation des Projektes „-innenRäume“.  
Eröffnet wurde der Tag mit einer Liturgie – gemeinsam singend fand die  
Veranstaltung einen „STIMMigen ausKLANG“.

Aktion Familienfasttag
In vielen Pfarren haben kfb-Frauen zur Aktion Familien-
fasttag Messen gestaltet, Suppen gekocht, Geld ge- 
sammelt….. der Aktion zu ihrem Erfolg verholfen. 
Etwa 150 Frauen haben Bildungsveranstaltungen  
besucht, um sich auf die Aktion vorzubereiten.  
Besonders motivierend und bewegend sind immer  
die Begegnungen mit Projektpartnerinnen!  
In diesem Arbeitsjahr 
haben Mitarbeiterinnen 
von kfb-Projekten in 

Kolumbien, Nicaragua und Indien Österreich 
besucht und uns von ihrer Arbeit berichtet.

„Heute Christin sein“ - glaubhaft, spürbar, wirkungsvoll
kfb Impulstag - Diözesankonferenz

AK Bewahrung der Schöpfung  
initiiert „UmweltMelange“
95 BesucherInnen sahen die Theaterpremiere am 
23. März im Bildungshaus Großrußbach,  
70 kamen zur Aufführung in der Pfarre St. Hemma 
am 15. Juni. Die Erlöse von € 1.000,- kamen dem 
kfb-Projekt „-innenRäume“ zugute. 

Spendenergebnis unserer 
Diözese:

Vikariat Süd:     97.152,46 €
Vikariat Stadt:                    119.428,44 €
Vikariat Nord:          154.351,94 € 
Herzlichen Dank den Mitarbei-
terinnen und SpenderInnen!

Die Frauen der kfb in den Pfarren, Dekanaten, 
Vikariaten und auf Diözesanebene bewegen viel. 

Sie bilden Gruppen, sie gestalten, sie leben Solidarität mit den Armen und 
Benachteiligten der Welt, sie bilden sich weiter und bringen ihre Anliegen in 

die Öffentlichkeit. 
Die Aktivitäten orientieren sich an den Schwerpunkten der Arbeit  in den  

Bereichen Gesellschaftspolitik, Entwicklungszusammenarbeit, Spiritualität 
und Feministische Theologie, Bewahrung der Schöpfung und Persönlich-
keitsbildung. Außerdem gibt es Angebote, die der Weiterbildung von Mit-

arbeiterinnen dienen, wie zum Beispiel Diözesan- und Vikariatskonferenzen. 
Feiern und Feste runden das Angebot ab. 

„Schlank – versorgend – verteilend – 
wie wollen wir unseren Staat“ 
Unter diesem Titel fand am 10. Jänner ein Work-
shop für Frauen zur Wirtschaftsalphabetisierung 
mit den Referentinnen Katharina Novy und Eva 
Klawatsch-Treitl  im Bildungshaus Großrußbach 
statt.  

Jahresabschlusstreffen Vikariat Nord 
Am 14. Juni trafen sich etwa 60 kfb Frauen in Retz, wanderten zur Windmühle, 
feierten Liturgie und ließen den Tag in gemütlicher Runde beim Heurigen  
ausklingen.

Adventliturgie im 
Vikariat Süd:
Frauenliturgie zum Thema 
Labyrinth. 15 Frauen holten 
sich am 11. November 
2011 bei verschiedenen 
Stationen der Vikariats-
leitung Süd Ideen zur Ge-
staltung der Adventszeit. KFB MOBIL  

Museumsbesuch:
Unter dem provokanten Titel 
„Müssen Frauen nackt sein, um ins 
Museum zu kommen?“ führte die 
Kulturvermittlerin Petra Unger am 
9. Juni 14 interessierte Frauen 
durch das Kunsthistorische  
Museum.

Interkulturalität
In zwei Workshops in einer sehr bunt 
gemischten Gruppe von Frauen 
wurde das Thema „Interkulturalität“  
beleuchtet, konnten sich die Teilneh-
merinnen kennenlernen. Im Juli traf 
man sich zu einem Sommerfest im 
Mädchengarten in Wien.  

Hier einige Höhepunkte der Arbeit der Diözesanleitung, 
Vikariatsleitungen und Arbeitskreise ….

„Mein Lebensfeuer schützen und nähren“
16 Frauen und 28 Kinder kamen zur diesjährigen MutterKindWoche um im 
Schloss Ottenschlag Gemeinschaft zu erleben. Durch Begegnung, Spiel und 
Spaß und durch das Seminar mit der Referentin Angelika Herret konnten alle in 
dieser Woche Kraft tanken und das Lebensfeuer zum Glühen bringen. 

„Komm zu Dir“ 
In Bad Dachsberg/OÖ bei 
der Frauensommerwoche im 
Juli  haben die Teil- 
nehmerinnen unter An-
leitung der Referentin Poli 
Zach-Sofaly und an Hand 
verschiedener Labyrinthe 
ihren Lebensthemen   
nachgespürt: wer bin ich, 
was macht mich beson-
ders wertvoll und liebens-
wert. 


